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Michael Wardenga

Am kommenden Freitag (26.11.2010) findet im Cafe Antkflair in Berlin-Schöneberg, Grunewaldstraße 10 ein Vortrag
über das Verarmungsrisiko bei einem Pflegefall in der Familie statt. In einem solchen Fall kann leicht das Ersparte oder
ein künftiges Erbe aufgebraucht werden. Sogar Schulden bei unterhaltspflichtigen Angehörigen können entstrehen. Zu
Beginn gibt es einen kleinen Ausflug in die Themen Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung als Grundlage für das
eigentliche Thema.
Anmeldung unter wardenga.michael@web.de oder vor Ort, soweit noch Plätze vorhanden.
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Der Vortrag ist kostenlos, lediglich die Getränke sind selbst zu zahlen

 

 

Portrait

Michael Wardenga ist 58 Jahre alt, Mediator, Trauerredner und hat ca. 20 Jahre Erfahrung in Vorträgen und
Erwachsenenbildung. Themenschwerpunkte der letzten Jahre sind generationsübergreifende Zukunft- und
Bestattungssvorsorge.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/487821/Pflegefall-als-Armutsrisiko-bezahlbare-Gegenmassnahmen-nutzen.html
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